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ment insgesamt zu verbessern, ein wirksames, gerechtes, effizientes und flexibles Personal-

beschaffungssystem sicherzustellen und die Diversität des Personals innerhalb der Organi-

sation zu ermöglichen, und ersucht den Generalsekretär um eingehende Auskünfte zu den 
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 31. nimmt Kenntnis von Ziffer 9 des Berichts des Beratenden Ausschusses11, wür-

digt die Bemühungen des Generalsekretärs zur Verwirklichung der Geschlechterparität in-

nerhalb der Organisation, insbesondere die Berufung von Frauen auf Führungspositionen, 

stellt fest, dass nach wie vor nur wenige Frauen vertreten sind und in diesem Bereich nur 

langsame Fortschritte auf dem Weg zur Parität erzielt werden, und ermutigt den General-

sekretär, seine Bemühungen zu verstärken, bis 2028 die Geschlechterparität auf allen Ebe-

nen zu erreichen, insbesondere in den noch weit davon entfernten Bereichen wie Feldein-

sätzen, unter anderem durch Unterstützungs- und Innovationsmechanismen wie Talentpools 

und Talentpipelines; 

 32. nimmt Kenntnis von dem Anstieg des Durchschnittsalters der Bediensteten der 

Vereinten Nationen sowie der prognostizierten hohen Zahl bevorstehender Eintritte in den 

Ruhestand, unterstreicht die Notwendigkeit eines beschleunigten Prozesses zur Verjüngung 

der Organisation und ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung zur Behand-

lung während des ersten Teils ihrer wiederaufgenommenen neunundsiebzigsten Tagung ein 

umfassendes Konzept zur Anwerbung und Bindung von Talenten mit neuen Perspektiven 

und den erforderlichen Kompetenzen vorzuschlagen, welches Kontaktarbeit, das Praktikan-
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durch das Leistungsbeurteilungssystem und die Verbesserung der Leistungsmanagement-

kompetenzen von Führungskräften, um die Effektivität und Rechenschaftspflicht zu fördern, 

auch im Falle unzureichender Leistung, und eine Kultur der hohen Leistungsfähigkeit und 

Ergebnisorientierung aufrechtzuerhalten; 

 38. ermutigt den Generalsekretär, sicherzustellen, dass die Organisationskultur An-

reize für hohe Leistungen setzt und unzureichende Leistung wirksam behebt und dass die 

Laufbahnentwicklung von Bediensteten eng an gute Leistungen geknüpft ist; 

 39. weist auf Ziffer 41 des Berichts des Beratenden Ausschusses12 hin, erkennt die 

vom Generalsekretär unternommenen Bemühungen an, das Personal im Bereich der psychi-

schen Gesundheit und des Wohlbefindens zu unterstützen, und sieht mit Interesse ausführ-

licheren Informationen zur Umsetzung dieser Bemühungen im nächsten Übersichtsbericht 

entgegen; 

 40. weist außerdem auf das Bulletin des Generalsekretärs über flexible Arbeitsrege-

lungen hin, ermutigt den Generalsekretär, die Führungskräfte bei der Überwachung der An-

wesenheit von Bediensteten zu unterstützen und so zu gewährleisten, dass die Organisation 

auch weiterhin an den Bedürfnissen der Mitgliedstaaten ausgerichtet ist und eine wirksame 

und effiziente Leistungserbringung aufrechterhält, um die beschlussfassenden Organe bei 

ihrer Arbeit zu unterstützen und ihre Beschlüsse umzusetzen, und der Generalversammlung 

während des ersten Teils ihrer wiederaufgenommenen achtundsiebzigsten Tagung darüber 

Bericht zu erstatten; 

 41. nimmt mit Anerkennung Kenntnis von der Erstellung des online verfügbaren 

�Ä�8�Q�L�W�H�G���1�D�W�L�R�Q�V���6�H�F�U�H�W�D�U
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Zugang zu informations- und kommunikationstechnologischer Ausstattung und unterschied-

lichem Grad der Vernetzung; 

 d) klare und messbare Indikatoren zur Bewertung der Fortschritte bei der Verwirk-

lichung eines unter den Gesichtspunkten geografische Vertretung, Geschlechterparität und 

Behinderung diversen Praktikantenprogramms der Vereinten Nationen, soweit praktisch 

möglich und auf der Grundlage bewährter Praxis; 

 e) Vorschläge für ein potenzielles, geeignetes Förderprogramm zur Unterstützung 

von Praktikantinnen und Praktikanten für die Dauer ihres Praktikums auf Grundlage einer 

Überprüfung der Finanzierungs-  und damit verbundener Mechanismen sowie der in einigen 

Organisationen des Systems der Vereinten Nationen bestehenden bewährten Praxis, darun-

ter gegebenenfalls die Einrichtung einer neuen Nichtbediensteten-Kategorie für Praktikan-

tinnen und Praktikanten; 

 f) Aufhebung der Bestimmung, die es Praktikantinnen und Praktikanten untersagt, 

sich im Zeitraum von sechs Monaten nach Ablauf des Praktikums auf eine Stelle im Höheren 

Dienst und auf oberen Führungsebenen oder im Felddienst auf der Rangstufe FS-6 und FS-7 

zu bewerben oder auf eine solche Stelle berufen zu werden; 

 g) eine Analyse zur Ausweitung des Zugangs von Praktikantinnen und Praktikan-

ten zu den Mechanismen der internen Rechtspflege der Vereinten Nationen; 

 53. ersucht den Generalsekretär, im Rahmen der umfassenden Überprüfung zu be-

werten, ob das umstrukturierte Praktikantenprogramm zentral verwaltet werden oder wei-

terhin vollständig dezentralisiert bleiben soll; 

 54. weist auf Ziffer 17 des Berichts des Beratenden Ausschusses hin16 und ersucht 

den Generalsekretär, den Einsatz von Bediensteten im Ruhestand zu beschränken, um eine 

bessere Personalnachfolgeplanung durchführen zu können und die Verjüngung zu fördern; 

 55. nimmt Kenntnis von Ziffer 19 des Berichts des Beratenden Ausschusses17; 

 56. verweist auf Ziffer 34 ihrer Resolution 71/263, betont, dass der Einsatz von Be-

raterinnen und Beratern im Einklang mit den einschlägigen Resolutionen der Generalver-

sammlung, insbesondere Resolution 53/221 Abschnitt VIII, stehen soll, weist auf Ziffer 26 

des Berichts des Beratenden Ausschusses18 hin, nimmt mit Besorgnis Kenntnis von dem 

zunehmenden Einsatz von Beraterinnen und Beratern und ersucht den Generalsekretär, alles 

zu tun, um den in erheblichem Umfang erfolgenden Einsatz von Beraterinnen und Beratern 

zu reduzieren, den Einsatz von Einzelauftragnehmern auf ein Mindestmaß zu beschränken, 

die internen Fachkenntnisse und Kompetenzen innerhalb des Sekretariats zu nutzen und or-

ganisationsinterne Kapazitäten aufzubauen; 

 57. nimmt Kenntnis von Ziffer 33 des Berichts des Beratenden Ausschusses19; 

 58. nimmt mit Anerkennung Kenntnis von dem Bericht der Gemeinsamen Inspek-

tionsgruppe über die Überprüfung des Aufgabenbereichs Ethik im System der Vereinten 

Nationen20; 

_______________ 

16 Ebd. 

17 Ebd. 

18 Ebd. 

19 Ebd. 

20 JIU/REP/2021/5. 
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 59. lobt das Ethikbüro für seine laufenden außerordentlichen Anstrengungen, eine 

Kultur der Ethik, der Integrität, der Transparenz und der Rechenschaftspflicht in der Orga-

nisation zu fördern, und begrüßt die Bemühungen des Büros, durch Kontaktarbeit, Fortbil-

dungs- und Aufklärungsmaßnahmen das Bewusstsein für Ethikfragen zu schärfen; 

 60. nimmt Kenntnis von den Ziffern 4 und 13 des Berichts des Beratenden Aus-

schusses21; 

 61. nimmt außerdem Kenntnis von Ziffer 15 des Berichts des Beratenden Ausschus-

ses22 und ersucht den Generalsekretär, auch weiterhin alle erforderlichen Maßnahmen zu 

ergreifen, um allen potenziellen Interessenkonflikten entgegenzuwirken, darunter gegebe-

nenfalls durch Verfeinerung der Kriterien bezüglich der Art und des Ausmaßes der Infor-

mationen, die von Bediensteten offengelegt werden sollen, und hochrangige Bedienstete, 

die im Rahmen der Initiative zur freiwilligen Offenlegung der Vermögensverhältnisse noch 

keine entsprechende Aufstellung ihrer Vermögenswerte vorgelegt haben, auch weiterhin 

dazu anzuhalten, dies in künftigen Zyklen zu tun;
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transparente Anwendung von Sanktionen, und ersucht den Generalsekretär, der Generalver-

sammlung während des ersten Teils ihrer neunundsiebzigsten Tagung umfassende Maßnah-

men zur Behandlung vorzulegen, die sicherzustellen sollen, dass die Nulltoleranzpolitik in 

sämtlichen Fällen von Dienstvergehen angewandt wird, und die die Beseitigung von Hin-

dernissen bei der Meldung von Fehlverhalten, die Unabhängigkeit der Aufsicht und der Un-

tersuchungen sowie Mechanismen zur Gewährleistung der verwaltungs- und strafrecht- 

lichen Verantwortlichkeit beinhalten; 

 67. nimmt Kenntnis von Ziffer 5 des Berichts des Beratenden Ausschusses
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tionen �]�X���H�U�P�X�W�L�J�H�Q�����H�L�Q�V�F�K�O�l�J�L�J�H���'�D�W�H�Q���X�Q�Y�H�U�]�•�J�O�L�F�K���L�Q���G�L�H���Ä�&�O�H�D�U���&�K�H�F�N�³-Datenbank ein-

zupflegen, um deren Nutzwert zu erhöhen, und ersucht den Generalsekretär ferner, zu eva-

�O�X�L�H�U�H�Q�����R�E���G�H�U���8�P�I�D�Q�J���G�H�U���(�L�Q�W�U�l�J�H���L�Q���Ä�&�O�H�D�U���&�K�H�F�N�³���D�X�I���Z�H�L�W�H�U�H���.�D�W�H�J�R�U�L�H�Q���Y�R�Q���9�H�U�I�H�K��
lu�Q�J�H�Q���X�Q�G���'�L�V�]�L�S�O�L�Q�D�U�P�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���D�X�V�J�H�Z�H�L�W�H�W���Z�H�U�G�H�Q���N�|�Q�Q�W�H�����X�Q�G���]�X���S�U�•�I�H�Q�����R�E���G�L�H���Ä�&�O�H�D�U��
�&�K�H�F�N�³-Datenbank und das Programm zur Offenlegung von Verfehlungen einander ergän-

zen können, und der Generalversammlung auf ihrer achtundsiebzigsten Tagung darüber Be-

richt zu erstatten; 

 74. begrüßt außerdem das neue System zur Verfolgung des Managements von Fäl-

len von Verfehlungen, das dazu dient, Fälle über den gesamten Bearbeitungsverlauf nach-

zuverfolgen und sämtliche Phasen des Fallmanagementprozesses zu erfassen, und ersucht 

den Generalsekretär, auch weiterhin Daten und Trends im Zusammenhang mit Fehlverhalten 

und Disziplinarmaßnahmen zu analysieren und die Ergebnisse in künftige Maßnahmen zur 

Prävention und Bekämpfung einfließen zu lassen und der Generalversammlung auf ihrer 

achtundsiebzigsten Tagung darüber Bericht zu erstatten; 

 75. weist auf Ziffer 11 des Berichts des Beratenden Ausschusses27 hin, betont, dass 

die vollständige Wiedereinbringung der finanziellen Verluste angestrebt werden soll, und 

ermutigt den Generalsekretär, verstärkte Bemühungen zur Verbesserung der Bezifferung der 

Verluste und zu ihrer rascheren Wiedereinbringung zu unternehmen; 

 76. ermutigt den Generalsekretär, auch weiterhin Anstrengungen zu unternehmen, 

um seine Politik zur Bekämpfung verbotener Verhaltensweisen sowohl innerhalb der Orga-

nisation als auch in der Öffentlichkeit bekannter und sichtbarer zu machen, mit dem Ziel, 

den Grundsatz der Integrität in den Vereinten Nationen zu wahren. 

66. Plenarsitzung 

 18. April 2023 

_______________ 

27 Ebd. 


